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See the notice on TED website

590777-2026 - Nadmetanje
Njemačka – Usluge javnog prijevoza željeznicom – Vorortverkehr München – Buchloe 2030+
OJ S 165/2026 27/08/2026
Obavijest o nadmetanju ili koncesiji – standardni režim
Usluge

1. Kupac

1.1.  Kupac
Službeno ime: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH (BEG)
E-pošta: ausschreibung@bahnland-bayern.de
Pravni oblik kupca: Javno poduzeće koje nadzire lokalno tijelo
Djelatnost javnog naručitelja: Opće javne usluge

2. Postupak

2.1.  Postupak
Naslov: Vorortverkehr München – Buchloe 2030+
Opis: Öffentlicher Dienstleistungsauftrag im Schienenpersonennahverkehr im Sinne des Art. 5 
Abs. 1 der VO (EG) Nr. 1370/2007. Betrieb eines Regional-verkehrs im Umfang von ca. 0,7 
Mio. Zugkilometer pro Jahr, auf der folgenden Linie: RB 74: München – Buchloe. 
Betriebsaufnahme ist zum Fahr-planwechsel im Dezember 2029. Der Vertrag endet zum 
Fahrplanwechsel im Dezember 2037 (Vertragsdauer: 8 Jahre, zzgl. Verlängerungs- und 
Kündigungsoptionen).
Identifikacijska oznaka postupka: e37ed403-88ea-4ac1-aca8-d12ec037ff76
Prethodna obavijest: 569697-2024
Interna identifikacijska oznaka: VVMB_30
Vrsta postupka: Otvoren
Postupak je ubrzan: ne

2.1.1.  Svrha
Priroda ugovora: Usluge
Glavna klasifikacija (cpv): 60210000 Usluge javnog prijevoza željeznicom

2.1.2.  Mjesto izvršenja
Zemlja – podregija (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Zemlja: Njemačka
Dodatne informacije: Freistaat Bayern: Regierungsbezirke Oberbayern und Schwaben (Allgäu)

2.1.4.  Opće informacije
Pravna osnova: 
Direktiva 2014/24/EU
vgv - Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge (Vergabeverordnung – VgV)

2.1.6.  Razlozi za isključenje
Izvori razloga za isključenje: Obavijest
Kršenje obveza utvrđenih na temelju isključivo nacionalnih osnova za isključenje: Der 
Auftraggeber wird einen Bieter von der Teilnahme am Vergabeverfahren ausschließen, wenn 
ein zwingender Ausschlussgrund i. S. d. § 123 GWB vorliegt. Ferner kann der Auftraggeber 
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unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit einen Bieter auch dann 
ausschließen, wenn ein fakultativer Ausschlussgrund i. S. d. § 124 GWB gegeben ist. 
Gleiches gilt, wenn die Voraussetzungen des § 98c Abs. 1 AufenthG vorliegen. Zudem soll der 
Auftraggeber einen Bieter in den Fällen des § 19 Abs. 1 MiLoG, § 21 Abs. 1 AEntG, § 21 Abs. 
1 SchwarzArbG und § 22 Abs. 1 LkSG ausschließen. Schließlich werden nach Art. 5 k) VO 
(EU) Nr. 833/2014 i. d. F. des Art. 1 Ziff. 22 der VO (EU) 2025/2033 des Rates vom 
23.10.2025 (nachfolgend VO (EU) Nr. 833/2014) Unternehmen, die ihren Sitz in Russland 
haben oder einen anderweitigen Bezug zu Russland aufweisen, vom Vergabeverfahren 
ausgeschlossen. Zu diesen Ausschlussgründen haben die Bieter Eigenerklärungen 
abzugeben. Hierfür haben die Bieter die Formblätter FB F und FB G ausgefüllt mit dem 
Angebot einzureichen. Bei Bietergemeinschaften sind diese Erklärungen von jedem Mitglied 
der Bietergemeinschaft vorzulegen. Bieter oder Mitglieder einer Bietergemeinschaft, bei denen 
Ausschlussgründe nach den §§ 123, 124 GWB vorliegen, haben außerdem eine Erklärung 
darüber abzugeben, ob und ggf. welche Maßnahmen zur Selbstreinigung gemäß § 125 GWB 
der jeweilige Bieter beziehungsweise das jeweilige Mitglied einer Bietergemeinschaft ergriffen 
hat. Beruft sich ein Bieter zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen oder 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf einen Dritten, sind die Formblätter auch 
bezogen auf den Dritten auszufüllen und dem Angebot beizufügen.

5. Grupa

5.1.  Grupa: LOT-0001
Naslov: Vorortverkehr München – Buchloe 2030+
Opis: Öffentlicher Dienstleistungsauftrag im Schienenpersonennahverkehr im Sinne des Art. 5 
Abs. 1 der VO (EG) Nr. 1370/2007. Betrieb eines Regional-verkehrs im Umfang von ca. 0,7 
Mio. Zugkilometer pro Jahr, auf der folgenden Linie: RB 74: München – Buchloe. 
Betriebsaufnahme ist zum Fahr-planwechsel im Dezember 2029. Der Vertrag endet zum 
Fahrplanwechsel im Dezember 2037 (Vertragsdauer: 8 Jahre, zzgl. Verlängerungs- und 
Kündigungsoptionen).
Interna identifikacijska oznaka: LOT-0001 E19168678

5.1.1.  Svrha
Priroda ugovora: Usluge
Glavna klasifikacija (cpv): 60210000 Usluge javnog prijevoza željeznicom
Opcije: 
Opis opcija: Der Auftraggeber hat die Option, den Vertrag dreimalig um jeweils ein Jahr zu 
verlängern. Außerdem enthält der Vertrag zwei vorzeitige Kündigungsoptionen für den 
Auftraggeber, die frühestens zum Dezember 2035 ausgeübt werden kann.

5.1.2.  Mjesto izvršenja
Zemlja – podregija (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Zemlja: Njemačka
Dodatne informacije: Freistaat Bayern: Regierungsbezirke Oberbayern und Schwaben (Allgäu)

5.1.3.  Očekivano trajanje
Datum početka: 09/12/2029
Datum završetka trajanja: 12/12/2037

5.1.6.  Opće informacije
Rezervirano sudjelovanje: 
Sudjelovanje nije rezervirano.
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Projekt javne nabave ne financira se sredstvima EU-a
Javna nabava obuhvaćena je Sporazumom o javnoj nabavi (GPA): ne
Ova javna nabava prikladna je i za mala i srednja poduzeća (MSP-ovi): ne
Informacije o prethodnim obavijestima: 
Identifikacijska oznaka prethodne obavijesti: 569697-2024
Identifikacijska oznaka dijela prethodne obavijesti: 569697-2024

5.1.7.  Strateška nabava
Cilj strateške nabave: Nema strateške nabave

5.1.9.  Kriteriji za odabir
Izvori kriterija odabira: Obavijest
Kriterij: Relevantne obrazovne i profesionalne kvalifikacije
Opis kriterija odabira: Der künftige Auftragnehmer muss zum Zeitpunkt der Betriebsaufnahme 
als Eisenbahnverkehrsunternehmen gemäß § 6 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes (AEG) 
zugelassen sein oder belegen, dass diese Zulassung nach § 6f AEG nicht benötigt wird. Der 
künftige Auftragnehmer muss darüber hinaus über eine Sicherheitsbescheinigung nach § 7a 
AEG verfügen. Die Bieter haben deshalb mit ihrem Angebot eine zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe gültige Zulassung als Eisenbahnverkehrsunternehmen in der 
Bundesrepublik Deutschland gemäß § 6 AEG oder einen Beleg dafür, dass diese Zulassung 
nach § 6f AEG nicht erforderlich ist, sowie eine zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebots 
gültige Sicherheitsbescheinigung nach § 7a Abs. 1 AEG vorzulegen. Alternativ kann der Bieter 
im Angebot darstellen, wie die Zulassung als Eisenbahnverkehrsunternehmen samt 
erforderlicher Erlangung der Sicherheitsbescheinigung bis zur Betriebsaufnahme erlangt 
werden wird. Diese Darstellung muss mindestens die folgenden Angaben beinhalten: - 
Erklärung, dass die für die Führung der Geschäfte bestellte Person nicht gemäß § 6b Abs. 2 
AEG und das Unternehmen nicht gemäß § 6b Abs. 3 AEG als nicht zuverlässig gelten; - 
Darstellung, dass der Bieter gemäß § 6c Abs. 1 AEG seine tatsächlichen und 
voraussichtlichen finanziellen Verpflichtungen unter realistischen Annahmen über einen 
Zeitraum von zwölf Monaten erfüllen kann; - Darstellung, dass der Bieter gemäß § 6d Abs. 1 
AEG über eine Betriebsorganisation verfügt oder verfügen wird, die erforderlichen Kenntnisse 
oder Erfahrungen für eine sichere und zuverlässige betriebliche Beherrschung und 
Überwachung der in der Unternehmensgenehmigung genannten Geschäftstätigkeit mitbringt; - 
Darstellung, wie der Bieter ein Sicherheitsmanagementsystem einrichten wird, welches den 
Anforderungen der Richtlinie 2004/49/EG genügt. Außerdem ist darzustellen, wie der Bieter 
die nationalen Anforderungen für den sicheren Verkehrsbetrieb auf dem Eisenbahnnetz 
erfüllen wird; - Darstellung des Zeitplans, innerhalb dessen die Zulassung als 
Eisenbahnverkehrsunternehmen sowie die Sicherheitsbescheinigung erlangt werden sollen. 
Soll nur ein Mitglied / sollen nicht alle Mitglieder einer Bietergemeinschaft für die Durchführung 
der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen zuständig sein, müssen die vorstehend genannten 
Unterlagen nur für dasjenige Mitglied / diejenigen Mitglieder vorgelegt werden, das / die für die 
Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen zuständig sein soll / sollen. Des 
Weiteren haben die Bieter einen aktuellen Berufs- oder Handelsregisterauszug nach Maßgabe 
der Rechtsvorschriften des Staates vorzu-legen, in dem der Bieter niedergelassen ist. Der 
Berufs- oder Handelsregisterauszug darf nicht vor dem 01.01.2027 datiert sein. Eine Kopie 
des „Aktuellen Abdrucks“ (AD), der aus dem gemeinsamen Registerportal der Länder unter 

 heruntergeladen werden kann, ist ausreichend.www.handelsregister.de

Kriterij: Ostali ekonomski ili financijski zahtjevi

http://www.handelsregister.de
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Opis kriterija odabira: Die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet 
anzusehen, wenn nach der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bieter 
über die erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden 
finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und 
ggf. auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Beruft sich ein 
Bieter zum Beleg seiner wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines 
Dritten, so hat der Bieter die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit dieses Dritten 
durch Vorlage der nachfolgend dargestellten Dokumente mit dem Angebot nachzuweisen. 
Darüber hinaus ist dem Angebot eine gegenüber dem Bieter abgegebene 
Verpflichtungserklärung des Dritten beizufügen, aus der hervorgeht, dass dem Bieter 
tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen werden. 
Die Verpflichtungserklärung darf für die Dauer des ausgeschriebenen Vertrages von dem 
Dritten nicht einseitig widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Eine Verpflichtung, dem Bieter über die im 
Rahmen der Eignungsleihe zur Verfügung gestellten Mittel hinaus weitere finanzielle Mittel 
zukommen zu lassen, muss der Dritte nicht eingehen. Zudem hat sich der Dritte zu Gunsten 
des Auftraggebers in einer gesonderten und ebenfalls nicht widerruflichen 
Verpflichtungserklärung zu einer gesamtschuldnerischen Haftung für die Auftragsausführung 
gemeinsam mit dem Bieter in dem Umfang bereit zu erklären, in dem er dem Bieter die für den 
Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Der Umfang der bereitgestellten Mittel ist in 
der Erklärung anzugeben. Mit Blick auf die sogleich unter den Ziffern a) und b) aufgestellten 
Mindestanforderungen an die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist es 
ausreichend, wenn der Dritte über den sogleich unter Ziffer a) dargestellten 
Mindestjahresumsatz verfügt und das beim Bieter vorhandene positive Eigenkapital zu 
Zeitwerten gemeinsam mit den vom Dritten bereitgestellten Mitteln den unter Ziffer b) der 
nachfolgend aufgestellten Anforderungen verlangten Wert erreicht. Auch diese Erklärung ist 
dem Angebot beizufügen. Für die in den beiden vorstehenden Absätzen genannten 
Verpflichtungserklärungen des Dritten ist das Formblatt D1 zu verwenden. Bei der Beurteilung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit einer Bietergemeinschaft ist es 
ausreichend, wenn die Anforderungen in der Summe der Bietergemeinschaftsmitglieder erfüllt 
werden. Die in diesem Abschnitt genannten Eigenerklärungen dürfen nicht vor dem 
01.01.2027 datieren. Die Bieter haben folgende Anforderungen zu erfüllen: a) einen 
Mindestjahresumsatz i. H. v. 20 Mio. EUR im Geschäftsjahr 2025 und b) ein positives 
Eigenkapital zu Zeitwerten, also unter Berücksichtigung etwaiger im Vermögen des Bieters 
vorhandener stiller Reserven i. H. v. mindestens 2 Mio. EUR zum Ende des Geschäftsjahres 
2025. Soweit im Geschäftsjahr 2025 ein Verlust des Bieters ausgewiesen wurde, erhöht sich 
das geforderte Eigenkapital um den Betrag dieses Verlustes, es sei denn der Bieter weist 
nach, dass der Verlust durch den Gesellschafter oder durch Gewinne im laufenden 
Geschäftsjahr ausgeglichen wurde. Die Bieter haben zum Beleg, dass sie die aufgestellten 
Anforderungen erfüllen, die folgenden Unterlagen vorzulegen: Grundfall: 1. eine 
Eigenerklärung über den Umsatz des Bieters im Geschäftsjahr 2025; 2. den Jahresabschluss 
(Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Lagebericht, Erläuterungsteil, soweit 
vorhanden) für das Geschäftsjahr 2025, falls und soweit deren Veröffentlichung in dem Staat, 
in dem der Bieter niedergelassen ist, gesetzlich vorgeschrieben ist; 3. ggf. eine Eigenerklärung 
über die Art und die Höhe der im Vermögen des Bieters zum Zeitpunkt des Abschlusses des 
Geschäftsjahres 2025 vorhandenen stillen Reserven, falls das buchmäßige Eigenkapital den 
oben unter lit. b) geforderten Mindestbetrag des Eigenkapitals nicht erreicht; 4. ggf. eine 
Eigenerklärung des Bieters, dass ein im Geschäftsjahr 2025 ausgewiesener Verlust des 
Bieters durch den / die Gesellschafter des Bieters oder durch Gewinne im laufenden 
Geschäftsjahr ausgeglichen wurde.
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Kriterij: Ostali ekonomski ili financijski zahtjevi
Opis kriterija odabira: Alternative 1: Soweit für das Geschäftsjahr 2025 kein Jahresabschluss 
erstellt wird oder ein Bieter den Jahresabschluss ganz oder teilweise nicht vorlegen und sich 
zur Begründung darauf berufen möchte, dass dessen Veröffentlichung nicht gesetzlich 
vorgeschrieben ist, hat der Bieter eine dies darstellende Eigenerklärung abzugeben. In diesem 
Fall hat der Bieter die in den oben unter „Grundfall“ in den Ziffern 1), 3) und 4) genannten 
Unterlagen – soweit zutreffend – vorzulegen. Anstelle der oben in Ziffer 2) genannten 
Unterlage hat der Bieter eine Einnahmen-Überschussrechnung für das Geschäftsjahr 2025 mit 
der Angabe des Ergebnisses des Unternehmens sowie eine Vermögensübersicht vorzulegen, 
die folgende Angaben enthalten muss: • sämtliches Vermögen und Verbindlichkeiten bilanziert 
und bewertet gem. §§ 238 bis 289a HGB; • Eigenkapital zu Buchwerten; • Beschreibung und 
Erläuterung zu den in der Vermögensübersicht dargestellten Positionen und Angaben 
entsprechend §§ 284 bis 288 HGB. Alternative 2: Ist der Jahresabschluss des Bieters über 
das Geschäftsjahr 2025 zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebots noch nicht erstellt und 
festgestellt, oder sind die Vermögensübersicht und die Einnahmen-Überschussrechnung – 
jeweils soweit nach den obigen Ausführungen vorzulegen – noch nicht erstellt, hat der Bieter 
dies in einer Eigenerklärung mitzuteilen. Sodann hat der Bieter die in den oben unter „Grundfall
“ in den Ziffern 1), 3) und 4) genannten Unterlagen – soweit zutreffend – vorzulegen. Anstelle 
der oben in Ziffer 2) genannten Unterlage hat der Bieter folgende Unterlagen abzugeben: • 
den Jahresabschluss (siehe oben, Ziffer 2) oder die Einnahmen-Überschussrechnung und die 
Vermögensübersicht – soweit nach den obigen Ausführungen vorzulegen – für das 
Geschäftsjahr 2024; • eine Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) in der die Umsatzerlöse 
und die betriebliche Aufwendungen und das vorläufige Jahresergebnis für das Geschäftsjahr 
2025 (ggf. vor Jahresabschlussbuchungen) angegeben sind, sowie • eine Eigenerklärung über 
das vorläufige Eigenkapital (zu Buchwerten) zum Abschluss des Geschäftsjahres 2025 unter 
Berücksichtigung des vorläufigen Jahresergebnisses sowie der im Geschäftsjahr 2025 
getätigten Einlagen, Gewinnausschüttungen und sonstigen Entnahmen. Ergänzung für alle 
Fälle: Soweit sich aus den nach den obigen Anforderungen vorzulegenden Unterlagen ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Bieters für das Geschäftsjahr 2025 nicht ergibt, sind die zur Beschreibung der 
tatsächlichen Verhältnisse erforderlichen zusätzlichen Angaben im Wege einer Eigenerklärung 
abzugeben.

Kriterij: Tehničari ili tehnička tijela za kontrolu kvalitete
Opis kriterija odabira: Der Bieter gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn 
anzunehmen ist, dass er über die speziellen Sachkenntnisse verfügt, die zur Durchführung der 
hiesigen Leistungen im SPNV erforderlich sind. Hierzu ist es erforderlich, dass der Bieter über 
Personal verfügt, das über Erfahrung in verantwortlicher Position in der Planung und 
Organisation mindestens einer SPNV-Leistung verfügt. Die erforderliche Erfahrung setzt 
voraus, dass in den Jahren zwischen 2016 und 2026 über mindestens drei vollständige Jahre 
eine Tätigkeit in verantwortlicher Position in einer SPNV-Leistung mit einem Leistungsvolumen 
von mindestens 1,5 Mio. Zugkm pro Jahr ausgeübt wurde. Diese Erfahrung kann auch durch 
entsprechende Tätigkeiten in mehreren SPNV-Leistungen erlangt worden sein, die in der 
Summe das vorstehend genannte Leistungsvolumen pro Jahr erreichen. Eine Tätigkeit in 
verantwortlicher Position setzt die Befugnis voraus, ausgewählte Entscheidungen im 
jeweiligen Tätigkeitsbereich ohne Rücksprache mit Vorgesetzten zu treffen. Die Planung und 
Organisation einer SPNV-Leistung muss mindestens die Tätigkeitsbereiche Personalakquise, 
Beschaffung von Fahrzeugen, Sicherstellung von Wartung und Instandhaltung der 
einzusetzenden Fahrzeuge, Betriebsplanung, Bestellung der jeweils erforderlichen 
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Eisenbahninfrastruktur sowie Tarif, Vertrieb und Erlösmanagement und deren Abrechnung 
umfassen. Es ist nicht erforderlich, dass die Erfahrung in diesen Tätigkeitsbereichen durch 
eine einzelne Person erlangt wurde, sondern es ist ausreichend, wenn die Erfahrung in diesen 
Tätigkeitsbereichen in Summe bei verschiedenen Personen vorhanden ist. In diesem Fall 
muss jede dieser Personen über die Erfahrung im Umfang des geforderten 
Leistungsvolumens in verantwortlicher Position verfügen. Die Verfügbarkeit von Personal, das 
über Erfahrung als Betriebspersonal (Triebfahrzeugführer, Zugbegleiter, Rangierpersonal) und 
als Disponenten verfügt, ist für die technische und berufliche Leistungsfähigkeit des Bieters 
nicht erforderlich. Die Bieter haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit mit dem Angebot folgende Unterlagen vorzulegen: - Angabe der 
Fachkräfte, die im Rahmen der Planung und Organisation der zu erbringenden Leistungen 
eingesetzt werden sollen. Aus dieser Angabe müssen der Zeitraum, in dem die Fachkraft in 
verantwortlicher Position tätig war, der jeweilige Tätigkeitsbereich und die jeweilige 
Qualifikation dieser Fachkräfte hervorgehen. Verfügt eine angegebene Fachkraft über einen 
Hochschulabschluss und/oder eine Qualifikation als Eisenbahnbetriebsleiter, wird für diese 
Person unterstellt, dass sie eine Tätigkeit in verantwortlicher Position ausgeübt hat. Verfügt 
eine angegebene Fachkraft nicht über einen Hochschulabschluss oder eine Qualifikation als 
Eisenbahnbetriebsleiter, ist die Tätigkeit in verantwortlicher Position dadurch nachzuweisen, 
dass beschrieben wird, dass und inwieweit die Aufgaben, die die Fachkraft in der jeweiligen 
Position zu verantworten hatte, die Befugnis beinhaltet hat, ausgewählte Entscheidungen im 
jeweiligen Tätigkeitsbereich ohne Rücksprache mit Vorgesetzten zu treffen. - Angabe der 
persönlichen Referenzen der benannten Fachkräfte über mindestens eine SPNV-Leistung mit 
einem Leistungsvolumen von mindestens 1,5 Mio. Zugkm pro Jahr aus den Jahren 2016 bis 
2026 in denen die vorstehend genannten Fachkräfte jeweils in mindestens drei Jahren in 
verantwortlicher Position in einem der o. g. Tätigkeitsbereiche mitgewirkt haben. Aus dieser 
Angabe muss die jeweilige SPNV-Leistung und deren Umfang in Zugkm pro Jahr 
hervorgehen. Beruft sich ein Bieter zum Beleg seiner technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit auf diejenige eines Dritten, so hat der Bieter die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit des Dritten durch Vorlage der vorstehend genannten Unterlagen mit dem 
Angebot nachzuweisen. Der Bieter hat zudem nachzuweisen, dass für den Dritten keiner der 
in Kapitel 2.1.6 genannten Ausschlussgründe vorliegt. Darüber hinaus ist dem Angebot eine 
Verpflichtungserklärung des Dritten beizufügen, aus der hervorgeht, dem Bieter die für den 
Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden. Die 
Verpflichtungserklärung darf für die Dauer des ausgeschriebenen Vertrages von dem Dritten 
nicht einseitig widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Für die Verpflichtungserklärungen des Dritten ist 
das Formblatt D2 zu verwenden. Sodann muss das Personal des Dritten, das im Angebot des 
Bieters benannt worden ist und über die zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit erforderliche Erfahrung in der Planung und Organisation mindestens einer 
SPNV-Leistung verfügt, gemäß § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV die Planung und Organisation der 
hiesigen Leistungen in verantwortlicher Position erbringen. Bei der Beurteilung der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit einer Bietergemeinschaft ist es ausreichend, 
wenn die Anforderungen in der Summe der Bietergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der 
Bietergemeinschaft reicht / reichen zur Annahme der Eignung der Bietergemeinschaft 
allerdings nur aus, wenn dieses Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung 
der Bietergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein soll / sollen. Dies ist mit dem Angebot darzulegen, wenn entsprechende 
Nachweise nur für ein Mitglied / einzelne Mitglieder der Bietergemeinschaft vorgelegt werden.
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5.1.11.  Dokumentacija o nabavi
Jezici na kojima je dokumentacija o nabavi službeno dostupna: njemački
Adresa dokumentacije o nabavi: https://www.subreport.de/E19168678

5.1.12.  Uvjeti nabave
Uvjeti podnošenja: 
Elektroničko podnošenje: Dopušteno
Adresa za podnošenje: https://www.subreport.de/E19168678
Jezici na kojima se mogu podnijeti ponude ili zahtjevi za sudjelovanje: njemački
Elektronički katalog: Nije dopušteno
Varijante: Nije dopušteno
Ponuditelji mogu podnijeti više od jedne ponude: Nije dopušteno
Rok za zaprimanje ponuda: 31/12/2037 23:59:59 (UTC+01:00) srednjoeuropsko vrijeme, 
zapadnoeuropsko ljetno vrijeme
Razdoblje tijekom kojeg ponuda mora ostati valjana: 3 Mjeseci
Informacije koje se mogu dopuniti nakon roka za podnošenje: 
Kasnije nije moguće podnijeti nikakve dokumente.
Informacije o javnom otvaranju: 
Datum otvaranja: 31/12/2037 23:59:59 (UTC+01:00) srednjoeuropsko vrijeme, 
zapadnoeuropsko ljetno vrijeme
Mjesto: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH (BEG)
Uvjeti ugovora: 
Ugovor se mora izvršiti u okviru programa zaštićenih radnih mjesta: Ne
Elektroničko izdavanje računa: Nije dopušteno
Naručivanje će biti elektroničko: da
Plaćanje će biti elektroničko: ne

5.1.15.  Tehnike
Okvirni sporazum: 
Nema okvirnog sporazuma
Informacije o dinamičkom sustavu nabave: 
Nema dinamičkog sustava nabave

5.1.16.  Dodatne informacije, posredovanje i pravna zaštita (preispitivanje)
Organizacija za postupke mirenja: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von 
Oberbayern
Organizacija za preispitivanje (pravnu zaštitu): Vergabekammer Südbayern bei der Regierung 
von Oberbayern
Informacije o rokovima za preispitivanje: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von 
Oberbayern: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines Nachprüfungsantrages zur 
Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, namentlich auf die Regelung des § 
160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 

https://www.subreport.de/E19168678
https://www.subreport.de/E19168678
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einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 
161 GWB).
Organizacija koja pruža više informacija o postupcima preispitivanja (pravne zaštite): 
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Organizacija koja prima zahtjeve za sudjelovanje: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH 
(BEG)
Organizacija koja obrađuje ponude: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH (BEG)

8. Organizacije

8.1.  ORG-0001
Službeno ime: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH (BEG)
Registracijski broj: Berichtseinheit-ID 00003196
Odjel: Wettbewerb, Verkehrsverträge, Vergaberecht
Poštanska adresa: Boschetsrieder Straße 69
Grad: München
Poštanski broj: 81379
Zemlja – podregija (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Zemlja: Njemačka
Kontaktna točka: Ausschreibung
E-pošta: ausschreibung@bahnland-bayern.de
Tel.: +49897488250
Internet: https://beg.bahnland-bayern.de/de/
Uloge ove organizacije: 
Kupac
Organizacija koja prima zahtjeve za sudjelovanje
Organizacija koja obrađuje ponude

8.1.  ORG-0002
Službeno ime: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Registracijski broj: nicht bekannt
Poštanska adresa: Maximilianstraße 39
Grad: München
Poštanski broj: 80534
Zemlja – podregija (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Zemlja: Njemačka
E-pošta: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Tel.: +498921762411
Internet: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten
/vergabekammer-suedbayern/index.html
Uloge ove organizacije: 
Organizacija za preispitivanje (pravnu zaštitu)
Organizacija koja pruža više informacija o postupcima preispitivanja (pravne zaštite)
Organizacija za postupke mirenja

8.1.  ORG-0003

mailto:ausschreibung@bahnland-bayern.de
https://beg.bahnland-bayern.de/de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
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Službeno ime: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registracijski broj: 0204:994-DOEVD-83
Grad: Bonn
Poštanski broj: 53119
Zemlja – podregija (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Zemlja: Njemačka
E-pošta: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tel.: +49228996100
Uloge ove organizacije: 
TED eSender

Informacije o obavijesti

Identifikacijska oznaka / verzija obavijesti: d5f0842a-4e49-443a-a6b5-cb561d3e41e6  -  01
Vrsta obrasca: Nadmetanje
Vrsta obavijesti: Obavijest o nadmetanju ili koncesiji – standardni režim
Podvrsta obavijesti: 16
Datum slanja obavijesti: 25/08/2026 20:20:06 (UTC+02:00) istočnoeuropsko vrijeme, 
srednjoeuropsko ljetno vrijeme
Jezici na kojima je ova obavijest službeno dostupna: njemački
Broj objave obavijesti: 590777-2026
Broj izdanja SL S-a: 165/2026
Datum objave: 27/08/2026
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